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42 Bekanntmachung gemäß § 10 
des Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)

Bezirksregierung Münster 48147 Münster, 23.02.2018
52-500-0211802/0024.V Domplatz 1-3
 poststelle@brms.nrw.de

Firma RETERRA West GmbH & Co. KG, Brink 37 c,  
48653 Coesfeld
Die Firma RETERRA West GmbH & Co. KG, Brink 37 
c, 48653 Coesfeld, hat die Änderungsgenehmigung zur we-
sentlichen Änderung, des gemäß BImSchG genehmigten 
Kompostwerkes in Coesfeld (Gemarkung Kirchspiel, Flur 
27, Flurstück 220) beantragt.

Gegenstand des Antrages ist die Erweiterung des Kom-
postwerkes mit Teilstromvergärung in Coesfeld um eine 
Gärprodukttrocknung. Die Anlage soll nach Änderungs-
genehmigung errichtet und betrieben werden.

Der für Mittwoch, den 21.03.2018 um 10.00 Uhr, im Be-
sprechungsraum der RETERRA, Brink 37 c, 48653 Coes-
feld, vorgesehene Erörterungstermin findet nicht statt, da 
gegen das beantragte Vorhaben keine Einwendungen inner-
halb der Einwendungsfrist erhoben wurden.

Im Auftrag
gez. Dagmar Egemann

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2018 S. 69

43 Bekanntmachung der Teilrücknahme der 
Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 des immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsbescheides 
vom 19.01.2017 zur Errichtung und Betrieb des 
Steinkohlekraftwerks Datteln 4 

Bezirksregierung Münster Münster, den 23.02.2018 
500-0915123/0021.V Domplatz 1-3, 48143 Münster 
 dez53@brms.nrw.de

Die Bezirksregierung Münster hat mit Bescheid vom 
23.02.2018 die Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 zur Fest- 
legung eines Emissionsgrenzwertes als Jahresmittelwert 
von 0,002 mg/m3 für den Parameter Quecksilber und 
seine Verbindungen, angegeben als Quecksilber (Hg), 
des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsbeschei-
des vom 19.01.2017 zur Errichtung und zum Betrieb des 
Steinkohlekraftwerks Datteln 4 zurückgenommen.

Der Teilrücknahmebescheid enthält folgenden verfügenden 
Teil:

„1. Hiermit wird die Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 
des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsbe-
scheides vom 19.01.2017 zur Errichtung und zum 
Betrieb eines Steinkohlekraftwerks in Datteln (Az.: 
500-53.0011/15/0915123/0021.V) mit Wirkung für die 
Vergangenheit zurückgenommen.
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	 •	� Genehmigung zum Bau und Betrieb einer Abwasserbe-
handlungsanlage gemäß § 57 (2) LWG

Hinweis: Die Erlaubnis für die Einleitung von behandeltem 
Regenwasser ist nicht Bestandteil dieses Bescheides. 

Mit dieser Genehmigung erlöschen die Zulassungsbeschei-
de vom 21.11.2023 und 27.03.2024 für den vorzeitigen Be-
ginn gemäß § 8a BImSchG.“ 

Die Rechtsmittelbelehrung zu diesem Bescheid lautet: 

„Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Zustellung Klage beim Oberverwaltungsgericht für das 
Land Nordrhein-Westfalen in Münster erhoben werden. 

Vor dem Oberverwaltungsgericht muss sich jeder Betei-
ligte – außer in Prozesskostenhilfeverfahren – durch eine 
prozessbevollmächtigte Person vertreten lassen. Als Pro-
zessbevollmächtigte sind nur die in § 67 Abs. 4 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) bezeichneten und Ihnen 
Kraft Gesetzes gleichgestellten Personen zugelassen.“ 

Der gesamte Genehmigungsbescheid mit Begründung 
und den dazugehörigen Antragsunterlagen wird nach 
der Bekanntmachung (02.08.2024) für einen Monat vom 
12.08.2024 bis 11.09.2024 online unter folgendem Link bei 
der Bezirksregierung Münster ausgelegt: https://www.brms.
nrw.de/go/verfahren 

Auf Verlangen eines Beteiligten wird 	ihm eine leicht zu er-
reichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung bestellt.  

Nach der öffentlichen Bekanntmachung können der Be-
scheid und seine Begründung bis zum Ablauf der Wider-
spruchsfrist von den Personen, die Einwendungen erhoben 
haben, schriftlich oder elektronisch bei der Bezirksregie-
rung Münster angefordert werden. 

Mit dem Ende der oben genannten Auslegungsfristen gilt 
der Bescheid auch gegenüber Dritten, die keine Einwendung 
erhoben haben, als zugestellt. 

� Im Auftrag  
� gez. Jana Nolte
� Abl. Bez.Reg. Mstr. 2024 S. 249

174	� Bekanntmachung gemäß § 10 des Bundes- 
lmmissionsschutzgesetzes (BImSchG) i.V.m.  
§ 21a der 9. Verordnung zur Durchführung des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (9. BImSchV) 

Bezirksregierung Münster � Münster, den 25.07.2024  
52-500-0018964/0001.U� Domplatz 1-3, 48147 Münster 

Die Firma Timberpak GmbH, Benzstraße 7 in 31275 Lehrte 
hat die Neugenehmigung gemäß § 4 BImSchG (Bundes- 
Immissionsschutzgesetz) zur Errichtung und zum Betrieb 
einer Anlage zur Aufbereitung und zeitweiligen Lagerung 
von Altholz der Kategorien AI-AIII-Holz sowie AIV-Holz 
am Standort Zum Kraftwerk 7, 45711 Datteln, Gemarkung 
Datteln, Flur 85, Flurstücke 173, 200, 201, 203, 204, 253, 
263 und 275 beantragt. 

Die Bezirksregierung Münster, Dezernat 52, Domplatz 1-3, 
48147 Münster hat der Firma Timberpak GmbH mit Datum 
vom 18.07.2024 die immissionsschutzrechtliche Genehmi-
gung mit dem folgenden verfügenden Teil erteilt: 

„Hiermit erteile ich der Timberpak GmbH auf Ihren Antrag 
vom 04.07.2023 gemäß §§ 4 und 6 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes - BImSchG - in Verbindung mit den §§ 1 und 2 
der Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen -  
4. BImSchV - die 

Genehmigung 

zur Errichtung und zum Betrieb einer Anlage zur Aufberei-
tung und zeitweiligen Lagerung von Altholz der Kategorien 
AI-AIII sowie AIV auf dem Grundstück Zum Kraftwerk 7 in 
45711 Datteln, Gemarkung Datteln, Flur 85, Flurstücke 
173, 200, 201, 203, 204, 253, 263, 275. 

Diese Genehmigung wird nach Maßgabe der im Anhang 1 
angeführten Antragsunterlagen erteilt, sofern sich nicht 
durch nachstehende Anforderungen Änderungen ergeben. 

Eingeschlossene Zulassungen, Erlaubnisse und Genehmi-
gungen: 

	 •	� Baugenehmigung für die Errichtung von Bürocon- 
tainern, Umnutzung vorh. Halle, Neubau Regenrück-
halte- und Löschwasserspeicher gemäß § 60 BauO 
NRW 

B:	� Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen  
der Bezirksregierung� 249
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175	� Bekanntmachung gemäß § 15 Abs. 2a des Bundes- 
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)� 250

176	� Bekanntmachung gemäß § 15 Abs. 2a des Bundes- 
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)� 250

177	� Bekanntmachung gemäß § 15 Abs. 2a des Bundes- 
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)� 250
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175	  �Bekanntmachung gemäß § 15 Abs. 2a des  
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)

Bezirksregierung Münster�
53.0107/24/00188992305/0076.U	
� Münster, den 23.07.2024 
� Domplatz 1-3, 48143 Münster 
� dez53@brms.nrw.de

Die Firma Evonik Oxeno GmbH & Co.KG, Paul-Baumann-
Str. 1 in 45772 Marl hat mit Datum vom 25.04.2024, die 
störfallrelevante Änderung gemäß § 15 Abs. 2a BImSchG 
der immissionsschutzrechtlich genehmigungsbedürftigen 
Anlage Oxo-Anlage auf dem Grundstück Paul-Baumann-
Str. 1 in 45772 Marl (Gemarkung Marl, Flur 57, Flurstück 
182) angezeigt.

Gegenstand der Anzeige sind die Änderungen an PLT-Sicher- 
heitseinrichtungen und die Demontage von Apparaten.

Das angezeigte störfallrelevante Vorhaben wurde daraufhin 
geprüft, ob der angemessene Sicherheitsabstand zu benach-
barten Schutzobjekten erstmalig unterschritten wird, räum-
lich noch weiter unterschritten wird oder ob eine erhebliche 
Gefahrenerhöhung ausgelöst wird.

Im Rahmen dieser Prüfung wurde festgestellt, dass dies 
nicht der Fall ist. Das angezeigte Vorhaben bedarf daher kei-
ner Genehmigung nach dem BImSchG.

Die Entscheidung nach § 15 Abs. 2a BImSchG wird hiermit 
in Verbindung mit dem Erlass des Ministeriums für Um-
welt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz NRW 
vom 01.09.2021 zu „Auslegungsfragen zu unbestimmten 
Rechtsbegriffen zur Umsetzung der Seveso-III-Richtlinie in 
nationales Recht“ öffentlich bekannt gemacht.

� Im Auftrag 
� gez. Kennerknecht
� Abl. Bez.Reg. Mstr. 2024 S. 250

176	� Bekanntmachung gemäß § 15 Abs. 2a des  
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)

Bezirksregierung Münster 
53.0082/24/00539290645/0017.U
� Münster, den 11.07.2024  
� Domplatz 1-3, 48143 Münster 
� dez53@brms.nrw.de

Die Firma Ruhr Oel GmbH, Alexander-von-Humboldt- 
Straße 1 in 45896 Gelsenkirchen hat mit Datum vom 28.03. 
2024, die störfallrelevante Änderung gemäß § 15 Abs. 2a 
BImSchG der immissionsschutzrechtlich genehmigungsbe-
dürftigen Anlage Mineralölraffinerie am Standort Scholven 
auf dem Grundstück Pawikerstraße 30 in 45899 Gelsenkir-
chen (Gemarkung Buer, Flur 9, Flurstück 14) angezeigt.

Gegenstand der Anzeige ist die Errichtung einer Sauer-
stoffanreicherung für die Anlage Claus 3. Dabei werden 
unter anderem die Prozesstemperatur erhöht und zu deren 
Absicherung mehrere sicherheitsgerichtete Schaltungen in-
stalliert.  

Das angezeigte störfallrelevante Vorhaben wurde daraufhin 
geprüft, ob der angemessene Sicherheitsabstand zu benach-
barten Schutzobjekten erstmalig unterschritten wird, räum-
lich noch weiter unterschritten wird oder ob eine erhebliche 
Gefahrenerhöhung ausgelöst wird.

Im Rahmen dieser Prüfung wurde festgestellt, dass dies 
nicht der Fall ist. Das angezeigte Vorhaben bedarf daher  
keiner Genehmigung nach dem BImSchG.

Die Entscheidung nach § 15 Abs. 2a BImSchG wird hiermit 
in Verbindung mit dem Erlass des Ministeriums für Um-

welt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz NRW 
vom 01.09.2021 zu „Auslegungsfragen zu unbestimmten 
Rechtsbegriffen zur Umsetzung der Seveso-III-Richtlinie in 
nationales Recht“ öffentlich bekannt gemacht.

� Im Auftrag 
� gez. Abdulrahman-Rohde
� Abl. Bez.Reg. Mstr. 2024 S. 250

177	� Bekanntmachung gemäß § 15 Abs. 2a des  
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)

Bezirksregierung Münster 
53.0028/24-0053929-0500/0072.U	
� Münster, den 26.07.2024  
� Domplatz 1-3, 48143 Münster 
� dez53@brms.nrw.de

Die Firma Ruhr Oel GmbH, Alexander-von-Humboldt- 
Straße 1 in 45896 Gelsenkirchen hat mit Datum vom 05.02. 
2024, die störfallrelevante Änderung gemäß § 15 Abs. 2a 
BImSchG der immissionsschutzrechtlich genehmigungsbe-
dürftigen Anlage Mineralölraffinerie am Standort Scholven 
auf dem Grundstück Pawikerstraße 30 in 45899 Gelsenkir-
chen (Gemarkung Buer, Flur 9 Flurstück 14) angezeigt.

Gegenstand der Anzeige ist die Änderung der Ammoniak-
versorgung im Tanklager West. In diesem Zuge sollen zwei 
neue Pumpen mit zugehörigen Rohrleitungen und Sicher-
heitsventilen errichtet und betrieben werden.

Das angezeigte störfallrelevante Vorhaben wurde daraufhin 
geprüft, ob der angemessene Sicherheitsabstand zu benach-
barten Schutzobjekten erstmalig unterschritten wird, räum-
lich noch weiter unterschritten wird oder ob eine erhebliche 
Gefahrenerhöhung ausgelöst wird.

Im Rahmen dieser Prüfung wurde festgestellt, dass dies 
nicht der Fall ist. Das angezeigte Vorhaben bedarf daher  
keiner Genehmigung nach dem BImSchG.

Die Entscheidung nach § 15 Abs. 2a BImSchG wird hiermit 
in Verbindung mit dem Erlass des Ministeriums für Um-
welt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz NRW 
vom 01.09.2021 zu „Auslegungsfragen zu unbestimmten 
Rechtsbegriffen zur Umsetzung der Seveso-III-Richtlinie in 
nationales Recht“ öffentlich bekannt gemacht.

� Im Auftrag 
� gez. Abdulrahman-Rohde
� Abl. Bez.Reg. Mstr. 2024 S. 250
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